No. III. 


Intelligenz- Blatt 


der Fortſetzung 
des 


Allgemeinen Teutſchen Garten-Magazins. 


Zweiter Band. 1816 und 1817. 


Garten ⸗Intelligenzen. 


Das 
I. Lei. 
= d 5 er 
Verzeichniß friſcher ähter Garten-Säme: Küchenkräuter. 815 
reien fürs Jahr 1817. Um beigeſetzte] Bafilikes greze gewöhnliche Fe 
i N a 6 — — kleine feine krauſe — 
Dreife au haben, bei dem Handelsgartner Bete, oder großer breicblättriger Mangold 2 4 
Ernſt Chriſtian Conrad Wrede, neben | Borretſch, Borago officinalis 1— 
iki f i Sir ee Centaurea benedicıa 1 
der Petrikirche in Braunſchweig. ie es . 5 ; Ei 
Die Preife find in Conventions⸗Münze be: | Keudel & © 13 
rechnet. Auf eingeſandtes vollwichtiges Gold I ſop, Hyssopus officinalis 8 9 
wird das jetesmalige Agio vergütet: dagegen aber bei | Köhm, ſchwarzer, oter ſchwarzer Kümmel — 4 
Münze von geringerem Werth, als Conventionsmünze, | Kölle, Saturei oder Bohnen: Kraut . — 1 8 
der fehlende Werth mitgeſandt wird. Körbelz gewohnlicher 4 
(Rthlr.) bedeutet Thaler und (9 Gr.) Gutegroſchen, 5 Saale Plümage ner gefänebiänt 
und (Pf.) Pfennige, deren letzterer zwölf 1 Gutengro⸗ 2 Bann S auiſch 2 a 
ſchen, und 24 Gutegroſchen aber einen Thaler ausmachen abs * er a ı 4 
Nur Handels Freunden, welche durch mehrjährige [edffelkraut, Cochlearia officinalis . I 
richtige Bezahlung als reblihe Bezahler mir bifanni | Majoran, gewöhnliher Sommers . r ale 
find, kann ich crebitiren; ſeitdem ich, zum Öfteren, | Marlendiſtel, Carduus marianus . 1 
ſtatt Fah dc undankbare Behandlung erfahren müf: | Melde, ane große breitötättrige gelbe — 54 
fen, kann ich meiner Sicherheit wegen, ohne baare Ber — — W — 0 
zahlung oder guten Anweiſungen, nichts wehr detabfol⸗ Meliſſe, Gitron: — — 
gen laſſen. Ich erſuche meine werthen Freunde, welche | Peterfilie, gewöhntiche Kr a ü ts oder 
mich mit Ihren gütigen Aufträgen beehren, dieſe Ans Schnitt — 8 
zeige nachſichtlich aufzunehmen. Auch bitte ich Briefe — — achte krauſe, ü m ag e⸗ oder 
und Gelder ganz franco einzuſenden. gefülltblättrige (deſonders ſchoͤn) 1 
E 


Kühenfräuter 
Pimpinelle 5 
Porro, früher Sommer = = 

— — großer didpoliger Winter: 5 
Portulak, gelber . . . 9 

— — grüner Pe: 0 
Raute, Wein⸗ N . » . 
Rosmarin * . . . . 
Salbei B . et AS 
Sauerampfer, gewohnlicher 45 

— — — Engliſcher oder Winter: Spinat 
Selleri, großer dicker Koll oder Kopf ⸗ 

— — Staliänifher (zum weiß bleichen) 

— — mit krauſem Laube . . . 
Spinat, großer breitblättriger . 8 . 

— —  vorzügl. großer runder breitblättriger 
Thymian, Sommers oder Franzöſiſche 

— — Winter- oder Teutſcher . . 


Blumenkohl. 


Blumenkohl, ädter, 
früher Lſiatiſcher . . 
— ächter, allerbefter vorzüglich großer 
früher Cypeiſcher . . 
(Bon vorſtebenden beiden Sorten wird der 
Saame vom Ausgange Februars bis An- 
fange Mai’s gefäet.) 
— ächter, allerbeſter beſonders großer 
ſpaͤter Engliſcher 


(Dieſe Sorte geräth am beſten, wenn deren 
Saame von der Mitte dis Ausgang Mal's 
gefäet wird.) 


— mittelgroßer Engliſcher . 


allerbeſter ſehr großer 


Broccoli, ober Italieniſcher Spargelkohl 


Kopfkohl oder Kappus, 
mit ſchlichten Blättern. 


Kopf-Kohl, ſehr großer, weißer, platter 
Braunſchweiger (der größte von 
allen.) 

mittelgroßer weißer, platter gübſcher 

ee weißer, plattrunder Hollän⸗ 

if er — — . . 
fruher weißer, fpiger Winnigſtädter 
kleiner früher weißer, runder Erfurter 
vorzügl. früher kleiner, weißer, ähter Engl. 
„Fuder:Kobhl (fehr fein und ſchoͤn) 
weißer hohler Engl. Zuckerhut⸗Kohl 

Butter, oder Carminat- Kohl 

früher ſchwarzrother, rundkoͤpfiger 

großer ſpäter, blutrother, rundkoͤpſiger 


2 


N 
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a 
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pf. 


r 


10 


erlebe 


Kopfkohl, 
mit krauſen Blättern. 
Savopye oder Wirſing; grüner außerordentl. 
fruͤh E 7 


grüner großer mittelfrüher x 3 
— for großer fpäter (ſehr ſchön) 
— ordinär großer fpäter . 

gelber ganz fpäter, beſonders großer 

Blumenthaler mittelgroßer 

grüner Sproffen« oder Roſen⸗ 

Wirſing ) > 10 5 
*) Von diefem Koble werden die Sproſſen⸗ Köpfchen 
5 p 
e welche ganz 


111441 


ie 


Kohlrabi. 


a) Ueber der Erde, 
feine weiße 

früher Engliſcher, 
Glas. 


ganz früher Wiener, 


A feiner weißer 


— mittelfruͤher, großer, feiner weißer 
Glas- 


fpäter großer, weißer, gewöhnlicher 
15 1 feiner blauer 
abs x 


— fpäter großer, feiner blauer 8 
b) In der Erde; oder Kohlrüben, gelbe 
a Te ee weiße 


Blaͤtter⸗Kohl. 


hoher brauner, kraufer gewöhnlicher 
ſchwarzbrauner, vorzüglich krauſer 
— grüner krauſer gewohnlicher 
— grüner vorzüglich krauſer . 
niedriger, brauner, Eraufer gewöhnlicher 
ſchwarzbrauner, krauſer Bardo⸗ 
wieker 5 . 
grüner, krauſer gewöhnlicher 

grüner, vorzuͤglich krauſer . 

bunter Plümages oder Fe 
Kohl . . . . 

brauner Schnitt⸗Kohl . 

ſchlichter blauer Winter- oder brauner 

Frühlings⸗Kohl . 

) Der Saame von diefem Kohle wird in der Zeit 
vom 25ften Jultus bis roten Aunuft gefüet, und 
giebt alödann das erſte Frühjahrs Semüfe; kann 
Aber auch ausgerflanzt, und den ganzen Sommer 
für's Vieh geblattet werden. 


Wurzel n. 


Möhren, frühe ſeine, rotbe Braunſchweiger 
Garotten, das Pfund 16 gr. 

frübe feine rette Bardowleker 
Garotten, das Pfund 16 gr. 


Kohl, 
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Wurzeln. 


Möhren, ſehr frühe, feine rothe, kurzkrautige 
Hornſche lange Carotten, das 
Pfund 18 9 Gr. 

fpäte 5 0 lange Möhren, das 
Pfund 16 gGr. 

feine rothe, kurze Carotten zum 
Treiben . . B 

Paſtinaken, große weiße 

Rotherüben, oder gewöhnliche blutkothe Be⸗ 

tewurzela 

Zucker⸗-Rotherüben; oder recht dunkel blut⸗ 

rothe Bete-Wurzeln 8 

Zucker⸗Beterüben; oder goldgelbe Salat: 

Wurzeln 

Peterſilie! „Wurzeln, frühe dicke Zucker⸗ 

fpäte große lange 


Ha fer⸗Wurzeln 2 10 
Scorzoner⸗ oder Schwarz⸗ Wurz in . 


Buder: Wurzeln 5 
Rapunzel oder Seeler, Burtein, kleine 
weiße 


Napunzel⸗ od. Salat» Wurzeln, große gelbe 


Teutſche Caffe-Pflanze. 


Cichorien⸗Wurzelnz; vorzüglid ächte Art *) 
das Pfund 1 Rthlr. 12 gr. 

*) Der debeutende Mißwachs und daher entſtedende 

Mangel dieſes Saamens, läßt keinen gewiſſen 

reis in dleſen Artikel feſtſetzen; fo wie ſich der 

vei8 von Zelt zu Zeit verändert, wird ein jeder 

ſenſelben anzunehmen, ih gefallen laſſen müſſen. 


Zipollen oder Zwiebeln. 
Zlpollen, kei rothe, runde, harte Braun. 


weiger 
— — mittelgroße blaßrothe harte 
— — große gelbe, runde . 2 . 
— — große runde ſilberweiße . 
— — große gelbe, lange, füße Bien 
zwiebeln . 


große gelbe Spaniſche . 8 
große weiße Spaniſche. > 


Monat: Radies. 


e ordinärer, weißer runder 

früher feiner, weißer, runder kurz ⸗ 
laubiger . 

früher Birke, runder Forellen» 

früher feiner, roſenrother runder (ſchoͤn) 


früher Br ‚Tanger Glas: 
(ſehr ſchoͤn) 
— — früher feiner, roſenrother', langer 


Glas: (vorzuͤglich fhön 4 
früher ble e, langer Wollän⸗ 
diſcher A 


l 


= 
oma Saom 
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I» 


Rettig. 


a) Sommers Rettig, früher ſchwarzer, runder 
früher weißer, runder ® 

b) Winter- g, ſchwarzer runder 
weißer langer . 


4 — 0 langer, ſchwerzer acfur, 
er 7 
Rüben. 
a) Mai⸗Rüben, frühe Holländifche weiße, 


plattrunde 
— frühe Den geibe, Platt 


b) erbte Ruͤben, ur weiße, lange 7 
große gelbe, lange Bordifel d ſche 
weiße runde Pfälzer . 
gelbe runde Wilhelmsburger 
ſchwarze runde (ſehr wohlſchmeckend) 
kleine Maͤrkſche Rüben 

kleine 1 Ruͤben (vorzuͤg⸗ 

lich acht) 
große Ae ſehr lange Fran 


! | 
EUR 


j 


5 . 
Sted:Rüben, große glatte, is 9 A 
— — große glatte, weiße *) 85 
7 baga oder Kelrot *) 
* dieſen drei letzt t. 
ag Felber, als nad) der Mete Ayrils geber 
werden. 
Runkel⸗Rüben, große rothe lange, über der 
Erde i das Pfund 79 Gr. 
— große achte, ganz gelbe Art in der 
Erde wachſende, das Pfund 8 gr. 


Zucker⸗ Pflanze. 


Zucker⸗Runkelrübe, große achte ins und aus⸗ 
wendig ganz weiße Art ») das Pfund 10 gr. 


Art Zucker Kunkelrüben haben ganz welße 
le, auch durch und durch ganz weites 
3 dieſelben wachſen nicht aus der Erde, 
Von ern bleiben ganz bis an die Krone in der 
Erde, und enthalten den allerkryſtalliſirbarſten 
Zuckekſaft, für deſſen völlige Aechtheit ich einſte he · 


Verſchiedene Korner. 


Artiſchockenz große Engliſche 17 4 
Gardon d Espagne; Spaniſche Carde 
Gurken, frühe grüne 4 . 
vorzüglich lange grüne 0 
lange weiße * 8 
Kürbis; große Rüden Kürbis 1 
Melone nz ſehr ſchoͤne Arten 2 2 
Spargel; fruͤher dicker weiß er en 

achter früher n 


Pf. 


| 


ann 


Ei 
Rmamann 


— große weiße Schwediſche, Ruta- ci 


8 


sse 


Kopf⸗Salat oder Kopf-⸗Lattig. 


a) Kopfsgat tus Harlemmer Blankkrop 
früher grüner Steinkrop . 
früher brauner Steinkrop 
ſcuber gelber Steinkrop 
früher gelber Schmalz 
Eier⸗Lactuk 

bunter Forellen, weißtorn 
bunter Forellen, ſchwarzkorn 
Blut⸗ Forellen . 5 
aroßer gelber Afiatifher 
großer gelber Berliner . 


ode 


großer gelber Prabl» oder 
Dauer 
— — großer grüner prahl oder 
Dauer: . 
— — f brauner Prahl oder 
Dauer 
— — großer a engliſcher Prin- 
zen 


gelber N zenkegf⸗ mit cos 
tben Kanten 
— Zucker- od. großer Sowebifch er 
— großer Mailänder, gelbkorn 
— großer Mogul oder Feiſebute 
— Winterkrop % 
Montreez gelber großer Beloaneſer 
— krauſer großer, 5 mit rothen 
Kanten . 
— krauſer, ganz rother 8 0 
Allerhand beſte Sorten 3 unterein⸗ 
0 A wer 


Schnitt⸗ oder Steh: Salat. 


Schnitt: oder Stech⸗Lactukz tsäpee 1957 
runder . 


früher Franzöfifger lungtunder 

Montree, früher gelber, krauſer 

eee een 
lat 


Winter⸗Endivien, ſehr ER grüner, krau⸗ 


ſer, ee eee N 
oder Feder 

— — großer feiner, ausbeute, hbeu⸗ 
grüner . 

— — von Natur ganz getber, krauſer 

— — ganz ſchlichter gelbherziger . 


Kreſſe, grüne gewohnliche 4 . 


— — grüne krauſe, gefüllte oder vinnes e⸗ 
Kreſſe . 


gelbe Engliſche 2 1 \ 
Rapunzel oder Feld: Salat » 


(XR) 
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Garten ⸗Erbſen. 


a] Schaal⸗Erbſen. 
Nächſtfolgende Arten können nicht mit den Schoten ge⸗ 
geſſen werden, weil dieſe inwendig Schaalen oder 
Baſt haben; mithin ausgepohlt aber ausgeläufert 
werden mülfen. 
Schaal. 9 „ allerfrübefte volltragende⸗, 
oder Mai Erbſen, 3 Fus hoch 
— ſeßr frühe N Krup⸗ oder 
in 
— mittelfr volltragende I r, 
4 Fus doch 9 5 0 3 e 
— pate aroße zuttaͤgliche Kemmer, 
4 Fuß boch 
ſpäte Krups oder Z wer g, 2 Fuß hoch. 
— große grünbleibende is Tups oder 
Bmwerg:, 2 Fuß h. 
ganz ſpͤte, elender große Sp as 
niſche n 5 Fuß boch 
ganz fpäte gelbe al oder Gold 
Erbſen, 7 Fuß b 
Kron⸗ oder . fed Gebe, 4 Fuß 


boch 
Bontanell: Erbfen, febe grobe, 
glatte, runde, 5 Fuß hoch 
Kichern⸗ oder Kaffee: Grbfen 
weiße Provenzer Linſen, 4 Fuß hoch 


d) Zucker -Erbſen. 

bſtedende Arten baben inwendt 

= 15 Satz können daber mlt den Selen aenehen 
werden. 

Zu cer E 75 bſen, ganz frühzeitige niedrige, 

Fuß hoch . ; 

mittel frühe, große, tragbare, 3 Bus 

boch 


ſehr große bonn; und hreisfgotige, 
Enaliſche, 5 Fus hoch 
ſpaͤte Krups oder Zwerg ⸗, 2 Fuß 


Spergeg b 2 Faß hoch 


Garten⸗ Bohnen. 
Garten-Bohnen, fruͤhe e 1 8 Mar 
a gan < 


gewoͤhnliche große . . . 
ganz große langſchotige „ 
außerordentlich große breite 1 
vorzuͤglich große runde Engliſche 
Windſor 5 * . 
grünbleibende Mailaͤndiſche 
Vits⸗ Bohnen. 
a) Stangen», N oder Stiefel⸗Vits⸗ 


Stangen⸗Bohnen, Perth platte, weiße, ſehr 
volltrag ende 


ve wpeo 


— 
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Vits⸗ Bohnen. 


) Stangen, Steig⸗ eder Stiefel⸗ 
Vits⸗Sohnen. 
Stangen = Bohnen, mittelgroße 
weiße (ſehr zuirägiich) 
ganz große bunte Tur biſche⸗ oder 
rethblühen de Prunk⸗ Bohnen 
ganz große weiße Türkiſche⸗ oder 
welßblühende Prunk⸗ Bohnen 
fehr breite und langſchotige weiße 
Schlacht ſchwerdter > 
mittelbreite e weiße 
Sch werd 
dickſchotige 
Butter ⸗ 
Bohnen 
ganz kleine, weiße runde Herle, 
Zucker⸗ oder Spargel: 
Bohnen . “ 5 


b) Niedrige Krupp⸗ oder Zwerg ⸗Vits 
Bohnen. 
. ſehr frühe, volltragende 

N 
— — frühe weiße, langſchotige Zucker 
— — allerfrüheſte weiße, breite Schlacht⸗ 
ſchwerdt . = . 
— — allerfrüheſte weiße mittelbreite 
„ Schwerdt⸗ 8 0 
% uͤ 
N e 6 
zur erſten Beſtellung in's freie Land. 
— große weiße, langſchotige Nieren: 
Zwerg⸗Bohnen (jur Haupt⸗ 
Dflanzung die beſte Art). 
große weiße Adler oder Krebs 
Zwerg⸗Bohnen (ſehr zut rag 
lich) 

— mittel grefe, weiße, vollttogende 
Prinzeſſin⸗Zwergbohnen 
kleine weiße, runde Zucker-, Perl: 

oder Spargel⸗Bohnen 


Bauen 


wilt feine Zucker., 
oder Egmalz: 


Noch Saamens Arten. 


Klee, großer rothhlühender Spaniſcher 
vieljähriver» oder Luzerne 
Gsparzette Hedisarum onobrichis 
Mohn: mit zugeſchtoſſenen san (zum Ort) 


— — blauer . . . . 
- — weißer 

Tuürkiſcher. Weizen, groß * genännticer 
— — keäßer kleinkörniger 8 


Garten: Reiten, gewöhnliche 

Tabak⸗Saamen, lang- und großblättriger 
Virginiſcher 

baumartiger Rnafter, aus Chino 
ſtammend . . . 

— rundblattriger . 2 * 


Pr * 


100 Stück. 
1 
S 
Spargel⸗ Pflanzen. l 
Spargel: frützer dicker weißer Art, einjaͤhrige— 10) — 
6 = zweijährige 12 
— — — — — — drejährige—14— 
Perennirende Suppen» und Salat- -; 
1 f f 
3 Kräuter:Pflanzen. f 
— 0 — | wovon die meiſten in bieſigen Gegenden keinen] S 
Saamen tragen. E 
16 — | (NB. Weniger als 25 Stuck Pflanzen werden davon. 
nicht überlaffen.) 
Gitron-Meliffen . . => 
16 — | Dragun: over Oragukraut . . 1 
Knoblauch, Pflanz⸗ Zwiebeln . . 1 
Perllauch, . . . rd DE) — 
— 4 — N 
ee großer langrunder . = 3 
— — feiner herziörmiger . —| 3|— 
Sänittlaug, Pflanz ⸗ 1 . — 2 1— 
—8—[[Trip⸗Madam ° 2 . . -121— 
—|14|— [Wermuth a NS —| 2)— 
Winter- Majoran . . . | 2|j— 
— 20 — 1 Winter: Portulat . 5 * EE 
— 
— 116 — 00 Stück. 
Noch Pflanzen-Arten 2 
welche Hundertſtückweiſe verkauft werden. 8 
Erdmandel, Cyperus esculentus = 5) — 
—| 8) | Shattotten, Yflanzv3wiesen & u — 18 .— 
Winter ⸗Lavendel, Pflanzen el 
Artiſchocken- Pflanzen (nur vom toten bis 
— 8 — Ziſten Mai zu haben) . | ug 
Fleiſch⸗Lauch⸗ oder Johannis ; Lauch 
— Pflanz Zwiebeln (nur im Junius 
und Julius zu baden) . * ar 
— 
Fragaria, Erdbeeren: Pflanzen. 
Carolina, Karolin iſche⸗Erdbeere — 110 — 
—| 9|— Chilgensis, Chliſche Rieſen Erdbeere — 10 0— 
— 7 — | Elatior, aewohnliche große Garten⸗ — 1 81 — 
— 8 Fructus albus, mit weißer Frucht 5 . 
. | Fructus viridis, grünfrüchtige 5 2 8. — 
— 7) | Grandiflora, große Ananas . 1 
3 Muscateller, mit langer Frucht 81 — 
— 8— | Muscateller, mit runder Frucht ze 
Een Semperflorens, immer tragende Monats: — 12 
312 — | Vesca flore pleno, . fruchttra⸗ 
1 gende 8 14l— 
ee Virginica, ſfrübe Virginiſche ſcharlachrothe 5 
Saccharinum, Zucker⸗Erdbeere, die nicht 
8 rantet, das Stück n 
* 


